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Der Pfotenbote 

Liebe Leserinnen und Leser, 
rechtzeitig zum Weihnachtsfest können wir 
Ihnen voller Freude zwei wunderbare 
Ereignisse mitteilen. Zum Einen ist seit kurzem 
unser zweiter Container mit Pastikdeckeln voll  
- nach gerade einmal 5 1/2 Monaten! Ohne die 
Hilfe von Ihnen und den unzähligen fleißigen 
Sammlern weit über die Grenzen von 
Niedersachsen hinaus hätten wir das so schnell 
nicht geschafft. Dafür ein ganz großes 
Dankeschön! Außerdem können wir Ihnen 
voller Stolz mitteilen, dass wir einen neuen 
Bewerber für einen Assistenzhund haben! In 
der nächsten Ausgabe werden wir ihn 
vorstellen. In dieser Ausgabe erfahren Sie 
mehr zum Bewerbungsverfahren - schließlich 
sollen Sie wissen, wofür Sie sich so 
hervorragend engagieren. Wir freuen uns, im 
nächsten Jahr einen ganz besonderen 
Menschen durch die Finanzierung eines 
Assistenzhundes glücklich zu machen. 
 
Wir wünschen Ihnen und Ihren Familie ein 
glückliches und besinnliches Weihnachtsfest 
und alles Gute für das Jahr 2016.   
           
                Katrin Beißel

 Am 18.11.2015 wurde unser zweiter Container voller 
Plastikdeckel von unserem Partnerunternehmen 
abgeholt. Er wog stattliche 8.460 kg und brachte einen 
Erlös von 1.945,80 € ein, der komplett in die 
Finanzierung des neuen Assistenzhundes fließt.  

 
 

Der dritte Container steht 
bereits bereit und ist dank 
Ihrer Hilfe bereits nach 
wenigen Tagen schon wieder 
gut gefüllt. Wir sind sehr 
gespannt, wie schnell wir 
diesen Container diesmal 
voll bekommen (die ersten 
Wetten wurden bereits 
angenommen!).  
 

 

Also sammeln Sie bitte alle so engagiert weiter! 

Sie wollen sich ehrenamtlich engagieren 
und haben in der Woche 1-2 Stunden Zeit ? 

Dann sind Sie unser Mann/ unsere Frau ! 
 
Wir suchen dringend für die Gegend um 
Hannover mobile Personen, die regelmäßig 
unsere zahlreichen Sammelstellen für 
Plastikdeckel (Kindergärten, Altenheime, 
Supermärkte) abfahren, die Deckel einsammeln 
und zu unserer zentralen Sammelstelle bringen. 
Bisher wird diese Arbeit vorwiegend durch die 
Familie von Nicole Brunner und ihren 
Lebensgefährten Johannes May geleistet. Da 
diese Aktion aber erfreulicherweise immer 
weitere Kreise zieht, benötigen wir dringend 
Unterstützung beim Transport der Deckel. Sie 
haben Interesse ? Dann melden Sie sich bei uns 
telefonisch (05031-991277) oder unter 

 

assistenzhunde@web.de 
 

Über Ihre Mithilfe würden wir uns sehr freuen ! 

Weihnachtsfeier im Seniorenkreis beim DRK Garbsen 

Schon am Eingang zur Seniorentagesstätte empfing die 
Teilnehmer eine tolle Adventsdekoration. Die Leiterin 
des Seniorenkreises Manuela Zapfe und ihr Team 
hatten die Tische liebevoll gedeckt und für Kaffee, 
Kuchen und Plätzchen gesorgt. Neben dem Vortrag von 
Gedichten, einem weihnachtlichen Sketch und den 
Glückwünschen für die Geburtstagskinder wurden 
gemeinsam Weihnachtslieder gesungen, begleitet von  
unserem 93-jährigen Akkordeonspieler Ernst Meier.  
 
Besonders schön war, dass Assistenzhündin Cayenne 
und ihr Frauchen Nicole Brunner daran teilnehmen 
durften. Nicole stellte die Arbeit der Assistenzhunde 
vor und Cayenne zeigte gleich, dass sie nach 2-jähriger 
Ausbildung mit vielen „Handreichungen“ behilflich sein 
kann. Beim DRK Garbsen steht jetzt auch ein gelber 
Sammelbehälter für Plastikdeckel von 
Getränkeflaschen.  
 
Cayenne erntete viel 
Gelächter, erstaunte 
Blicke und Applaus.  
Insgesamt war es ein 
toller Nachmittag, 
bei dem dieses Foto 
entstanden ist! 



Hier noch ein weiteres der wundervollen Bilder aus 
unserem Kalender 2016. Neugierig geworden? Dann 
sichern Sie sich ein Exemplar für eine Spende ab 10,- € 
zuzüglich 1,45 € Porto. 
 

Bestellungen bitte mit Angabe Ihrer Postanschrift per  
E-Mail an assistenzhunde@web.de. Selbstverständlich gibt 
es auf Wunsch eine Spendenquittung.  
 

Spendenkonto: 
 

IBAN: DE63 2515 2490 0041 0417 65 
BIC-/SWIFT: NOLADE21WST 
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Sofern Sie unseren Newsletter ebenfalls erhalten 
möchten, Fragen oder Anregungen haben oder 

etwas veröffentlichet werden soll, schicken  
Sie uns bitte eine E-Mail an: 

newsletter@assistenzhunde-deutschland.de 

       

Cayennes‘ Corner 
 

Es werde Licht! 
Schließlich ist ja 
Weihnachten ! 

 
 

An dieser Stelle möchten wir Ihnen kurz erläutern, wie das Verfahren abläuft, wenn sich jemand bei unserem 
Verein um einen Assistenzhund bewirbt. Meistens schickt der Bewerber zunächst eine E-Mail und stellt sich kurz 
vor. Von Seiten des Vereins werden dann einige konkrete Fragen gestellt, z. B. über das Umfeld, ob der Bewerber 
arbeitet oder zur Schule geht, ob schon Tiere vorhanden sind, ob die Bewerber sich klar darüber sind, was es 
bedeutet, einen Hund zu haben (Gassi gehen bei Wind und Wetter, Tierhaare und Dreck in der Wohnung, 
monatliche Kosten oder auch außerplanmäßige Kosten, wie z. B. Tierarzt etc.). Außerdem wird natürlich erfragt, 
wie der Assistenzhund im konkreten Fall helfen kann. 
Wenn das Grobe geklärt ist und grundsätzlich der Eindruck entstanden ist, dass der Bewerber für einen 
Assistenzhund in Frage kommt, fährt Nicole Brunner mit einer Begleitung zum Bewerber, um sich das Umfeld 
anzusehen, den Bewerber und ggfs. Die Familie kennen zu lernen und mögliche  offene Fragen zu klären. 
 

Wenn der Vorstand entscheidet, dass der Bewerber unterstützt wird und seinen Hund bekommen soll, benötigen 
wir eine ausführliche Bewerbung mit allen Informationen und Fotos. Diese wird dann übersetzt und geht nach 
Frankreich zum Verein „Handi Chien“. Denn unser Verein finanziert lediglich den Assistenzhund, die Ausbildung 
und endgültige Vermittlung eines Hundes erfolgt über den Verein in Frankreich. Dort wird auch noch mal 
geschaut, ob der Bewerber mit einem passenden Hund unterstützt werden kann und es findet ebenfalls ein 
Bewerbergespräch statt. Wenn auch von Seiten der Franzosen zugestimmt wird, geht es in die „Spenden-sammeln
-Phase“. Zusammen mit uns soll der Bewerber und seine Familie im Rahmen seiner Möglichkeiten auch etwas zur 
Finanzierung  beitragen, wie z. B. Spendenanfragen verschicken, Telefonate führen usw. Der Phantasie sind keine 
Grenzen gesetzt. Wenn das Geld zusammen ist fährt der Bewerber nach Frankreich, um den zu ihm passenden 
Assistenzhund zu erhalten und mit ihm alles zu lernen, was für ein gemeinsames Zusammenleben wichtig ist.  
 

Mehr zu unserem neuen Bewerber und wie es in Frankreich weiter geht erfahren Sie im nächsten Newsletter! 

Sie wollen unseren Verein dauerhaft 
unterstützen ? Dann werden Sie 

 Mitglied ! 
 

Ab einer Spende von mindestens 18,- € im 
Jahr werden Sie Mitglied unseres Vereins und 
unterstützen uns damit in unserer intensiven 
Arbeit, auch anderen Menschen einen 
Assistenzhund zu finanzieren. 
Selbstverständlich erhalten Sie nach Ablauf 
des Kalenderjahres eine steuerlich absetzbare 
Spendenbescheinigung über die geleisteten 
Beiträge, denn Assistenzhunde Deutschland e. 
V. ist als mildtätige und förderungswürdige 
Körperschaft anerkannt! 

  
Die Mitgliedserklärung finden Sie als PDF-
Dokument in der Anlage. Einfach ausfüllen 
und zurück schicken oder mailen. 

 
Wir danken Ihnen für Ihre  

Unterstützung! 


